
 

 

 1 / 3 

 

Strategieentwicklung 

Kurzportrait DOJ 

Der DOJ ist ein nationaler Dachverband der Kinder- und Jugendförderung in der Schweiz. Der DOJ 

stärkt und fördert unter Einbezug seiner Kollektivmitglieder und in Zusammenarbeit mit seinen 

Partnerorganisationen Institutionen, die auf lokaler Ebene Kinder- und Jugendförderung umsetzen. 

Seinen Ursprung hat der DOJ in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit. Er wurde 2002 als 

Basisbewegung gegründet. Seine Kollektivmitglieder sind kantonale und regionale Verbände der 

Offenen Kinder- und Jugendarbeit, der Kinder- und Jugendförderung und der Soziokulturellen 

Animation (Westschweiz). Die 18 Kollektivmitglieder decken so gut wie alle Kantone der Schweiz und 

das Fürstentum Lichtenstein ab. Die Mitglieder der Kollektivmitglieder (Träger und Fachstellen auf 

lokaler Ebene) sind automatisch Anschlussmitglieder des DOJ. Über diese erreicht der DOJ ca. 360’000 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene in der ganzen Schweiz. 

 

Die Aktivitäten und Dienstleistungen des DOJ richten sich in erster Linie an die Kollektivmitglieder und 

unterstützen deren Aufbau, Stärkung und Weiterentwicklung. Bei der Entwicklung und Umsetzung von 

Projekten, Angeboten und Dienstleistungen ermöglicht und fördert der DOJ die Mitwirkung seiner 

Kollektiv- und Anschlussmitglieder 

 
DOJ-Mitglieder 

Den Kollektivmitgliedern angeschlossenen sind über 1200 kommunalen Fachstellen der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit. Sie sind sogenannte Anschlussmitglieder des DOJ. Sie werden getragen 

durch politische Gemeinden, Städte, Vereine oder Kirchgemeinden. Die Kollektivmitglieder vertreten 

an der Delegiertenversammlung die Interessen der Anschlussmitglieder. Sie haben je eine Stimme pro 

angebrochene 100‘000 Einwohner ihres Kantons bzw. Einzugsgebietes. Nachfolgend findet man eine 

Auflistung der DOJ-Kollektivmitglieder nach Regionen strukturiert 

 

Nordwestschweiz (AG, BL, BS, SO) 

• AGJA Jugendarbeit Aargau (AG) 

• OKJA Verein Offene Kinder- und Jugendarbeit Baselland & Region (BL) 

• IG Kind und Jugend Basel-Stadt (BS) 

• DKJ-SO Dachverband Kinder- und Jugendarbeit Kanton Solothurn (SO) 

Mittelland (BE, FR, VS) 

• VOJA Verband offene Kinder- und Jugendarbeit Kanton Bern (BE) 

• VKJ Verein zur Kinder- und Jugendförderung Deutschfreiburg (FR) 

• JAST Oberwallis (VS) 
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Ostschweiz und Fürstentum Lichtenstein (AI, AR, GL, GR, SG, SH, TG) 

• Verband Offene Kinder- und Jugendarbeit (voakj) AI / AR (AI / AR) 

• GLOJA Netzwerk der Jugendarbeitenden in den drei Gemeinden im Kanton Glarus (GL) 

• jugend.gr Dachverband Kinder- und Jugendförderung Graubünden (GR) 

• Offene Kinder- und Jugendarbeit St. Gallen, OKJA SG (SG) 

• NOKJAT Netzwerk Offene Kinder- und Jugendarbeit Thurgau (TG) 

• Stiftung Offene Jugendarbeit Liechtenstein (FL) 

• Netzwerk Offene Jugendarbeit Schaffhausen (SH) 

Tessin und Westschweiz (FR, GE, NE, TI, JU, VD, VS) 

• Arbeitsgruppe OKJA Tessin (TI)1 

• Fédération romande de l’animation socioculturelle (FR, GE, NE, JU, VD, VS) 

Zentralschweiz und Zürich (LU, OW, NW, SZ, UR, ZG, ZH) 

• NOJZ Netzwerk offene Kinder- & Jugendarbeit Zentralschweiz (LU, OW, NW, SZ, UR) 

• SKAJ-Netzwerk koordiniert durch punkto-zug, Zug (ZG) 

• okaj kantonale Kinder- und Jugendförderung Zürich (ZH) 

 

Anschlussmitglieder 

Bei den Anschlussmitgliedern handelt es sich um kommunale und regionale Fachstellen der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit welche in der Regel von politischen Gemeinden, gemeinnützigen Vereinen 

oder Kirchgemeinden getragen werden und professionelle Mitarbeiter*innen beschäftigen. 

Vereinzelt handelt es sich bei den Trägerschaften auch um Stiftungen.  

 

Vorstand 

Gemäss Statuten setzt sich der Vorstand aus fünf bis elf Personen zusammen, die sich ehrenamtlich 

oder im Rahmen ihrer Anstellung engagieren. Zurzeit sind alle elf Vorstandssitze besetzt. Bei den 

Vorstandsmitgliedern handelt es sich um Fachpersonen, welche auf kommunaler und/oder kantonaler 

Ebene in der Kinder- und Jugendförderung tätig sind. Die Vielfalt der Schweiz ist gut abgebildet, 

einerseits was die Sprachregionen und das Stadt-Landverhältnis anbelangt, andererseits bezüglich der 

unterschiedlichen fachlichen Ausrichtungen und Hintergründe der Trägerschaften. Auch eine Person, 

die Bezug zu einer Bildungsinstitution aus dem Bereich Soziale Arbeit hat, ist in der Regel und aktuell 

vertreten. Präsidium und Vizepräsidium bilden die Geschäftsleitung. Folgende Personen sind aktuell 

im DOJ-Vorstand vertreten 

• Rahel Müller, Präsidentin, Mitglied der Geschäftsleitung, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 

Hochschule Luzern, Soziale Arbeit 

 

1 Im Tessin besteht ein loses Netzwerk von Jugendarbeiter*innen welche zurzeit als Arbeitsgruppe organisiert sind und 
nicht offizielles Kollektivmitglied des DOJ sind. Zurzeit wird die Gruppe jedoch von einer Mitarbeiterin des DOJ koordiniert. 
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• Viktor Diethelm, Ressort Finanzen, Mitglied der Geschäftsleitung, Inplus AG, Beratung und 

Entwicklung 

• Johanna Brandstetter, Ressort fachliche Entwicklung, Ost, Ostschweizer Fachhochschule, 

Dozentin | Co-Leiterin Schwerpunkt Aufwachsen und Bildung 

• Alexandre Widmer, Animateur socioculturelle au Centre d’Animation socioculturelle 

Palinzard, Membre du comité FederAnim 

• Marie Leuba, Animatrice socioculturelle, Maître d'enseignement, Haute école de travail social 

et de la santé Lausanne 

• Philipp Kutter, Ressort Lobbying und Öffentlichkeitsarbeit, Stadtpräsident Wädenswil, 

Nationalrat die Mitte 

• Katja Doslic, Soziokulturelle Animatorin, Jugendarbeiterin, Trägerverein Offene Jugendarbeit 

Stadt Bern 

• Fabia Manni-Moresi, Co-Direktorin Associazione Il Tragitto  

• Andreas Wyss, Leiter Fachstelle Prävention, Kinder- und Jugendarbeit Gemeinde Köniz  

 

Fachgruppen 

Der DOJ führt mehrere permanente Fachgruppen, welche den Wissens- und Praxistransfer sowie die 

Entwicklung der Qualität in den jeweiligen Fachthemen gesamtschweizerisch fördern. Die 

Fachgruppen bieten ihrerseits Weiterbildungen an, veröffentlichen Publikationen und realisieren 

Forschungsprojekte. Zu folgenden Themen bestehen nationale Fachgruppen: 

- Digitale Medien und Jugendinformation 

- Gendersensible OKJA 

- Jugendkultur 

- Mobile Jugendarbeit 

- Offene Arbeit mit Kindern 

- Queer 

- Rassismuskritische OKJA 

 
Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle des DOJ befindet sich an zentraler Lage in Bern, Pavillonweg 3, 3012 Bern. Das 

Team der Geschäftsstelle setzt sich aktuell aus folgenden Mitarbeiter*innen zusammen: 

 

- Marcus Casutt, Geschäftsleiter (80 %) 

- Noëmi Wertenschlag, Verantwortliche Kommunikationsmittel (70 %) 

- Tobias Bauer, Projektleiter Kinder- und Jugendförderung (60 %) (bis Ende Juli) 

- Joëlle Dinichert, Verantwortliche Administration, Finanzen und Veranstaltungen (60 %) 

- Lea Hofmann, Projektleiterin Kinder- und Jugendförderung (60 %) 

- Amelie Sterchi, Projektleiterin Kinder- und Jugendförderung (60 %) 

- Gloria Arici, Koordination Eurodesk (50 %) 

- Giorgia Bertocchi, Verantwortliche Eurodesk Tessin (40 %) 

 


